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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 
 
 
 
 

über die 
 
 
 

6. Beratung des Hauptausschusses 
(VI. Wahlperiode) 

 
 

am 21.01.2015 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 
Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 
Niederschrift beiliegt. 
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Stadtverwaltung Cottbus 22.01.2015 
Büro des Oberbürgermeisters 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 

Niederschrift 
über die 6. Beratung des Hauptausschusses am 21.01.2015 
 
 
Ort: Stadthaus Erich Kästner Platz 1; Saal  Beginn: 17:00 Uhr 
  
              Ende:  18:00 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen:  Teil I  Herr Crescini (PR OB) 
   Frau Flemmig (BOB) 
   Frau Ramsch (GB I) 
   Herr Paschke (SBL Steuern) 
   Herr Nicht (Beig. II) 
   Herr Weiße (Dez. III)   
   Frau Tzschoppe (Beig. IV)   
     
   Frau Hartnick (Vors. PR) 
    
    
 Teil II   Herr Crescini (PR OB) 
   Frau Flemmig (BOB) 
   Frau Ramsch (GB I) 
   Herr Nicht (Beig. II) 
   Herr Weiße (Dez. III)  
   Frau Tzschoppe (Beig. IV)   
       
 
       
Frau Richter (Vors.) eröffnet und leitet die Beratung.  
 
Die fristgemäße Ladung wird festgestellt. 
 
 
Von 13 Mitgliedern sind 9 Mitglieder und 3 stellvertretende Mitglieder  
(Herr Richter, DIE LINKE.; Herr Kettlitz, SPD und Frau Breitschuh-Wiehe B90/Gr.) anwesend. 
 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
Gegen die Niederschrift der 5. Beratung des HA am 10.12.2014 vom 11.12.2014, Teil I 
werden keine Einwände erhoben. 
 
 
Zu TOP 1.  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 13.01.2015) liegt allen Anwesenden vor. 
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Es gibt nachfolgende  Änderungen/Ergänzungen. 
 
Frau Richter Vors: 
 
- Unter TOP 9. möchte der Stadtverordnete Herr Matthias Schulze (FDP) eine pers. Erklärung 

im HA abgeben da er zur Tagung der StVV am 28.01.2015 nicht anwesend ist. (aus 
zeitlichen Gründen wird die pers. Erklärung am Anfang des HA gegeben). 

 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
Der Stadtverordnete Herr Matthias Schulze (FDP) gibt eine persönliche Erklärung zu seiner  
Mandatsniederlegung per 31.01.2015 und begründet diese. 
 
 
Zu TOP 2.   Vorlagen Bereich Oberbürgermeister 
 
2.1 OB-001/15 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2013  

des Eigenbetriebes Sportstättenbetrieb Cottbus und 
Ergebnisverwendung 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
2.2 OB-002/15 Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes 

Sportstättenbetrieb der Stadt Cottbus 2013 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
2.3 OB-003/15 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2013  

des Tierparks Cottbus und Ergebnisverwendung 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
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 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
2.4 OB-004/15 Entlastung der Werkleitung des Eigenbetriebes  

Tierpark Cottbus 2013 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
   
  
    
   
  
Zu TOP 3.   Vorlagen Geschäftsbereich I 
 
Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
Zu TOP 4.  Vorlagen Geschäftsbereich II 
 
Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
Zu TOP 5.   Vorlagen Geschäftsbereich III 
 
Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
Zu TOP 6.     Vorlagen Geschäftsbereich IV 
 
Es liegen keine Vorlagen vor. 
 
 
 
 
 
 
Zu TOP 7.  Anträge 
 
7.1 001/15  

 
Offener Brief an Ministerpräsident Woidke zur Erhaltung der 
Kreisfreiheit der Stadt Cottbus 
Antragsteller: Fraktion AfD 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft den Antrag auf. 
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Herr Kelch (OB)                       - Schlägt allen Fraktionen eine interfraktionelle AG  
                                                   zum Thema Kreisgebietsreform, vor. Wenn dies von 
                                                   den Fraktionen der StVV mitgetragen wird, würde er  
                                                   die Fraktion AfD darum bitten, den Antrag erst 
                                                   einmal zurück zustellen. 
                                                   Seitens der Verwaltung steht zum Thema auch Frau  
                                                   Flemmig, SB Grundsatzfragen zur Verfügung. Sie 
                                                   würde auch in die Fraktionen kommen und zum 
                                                   aktuellen Stand Kreisgebietsreform informieren.  
                                                   In der AG könnte nochmal gründlich diskutiert  
                                                   und beraten werden. Im Ergebnis könnte 
                                                   ein gemeinsamer Brief zur Beschlussfassung 
                                                   vorgelegt werden. OB wird selbstverständlich  
                                                   Mitglied dieser AG. Parallel dazu wird in der 
                                                   Verwaltung zum Thema „Kreisfreiheit“ eine  
                                                   AG installiert.  
                                                   Zusammen gesetzt aus den Koordinatoren der GB, 
                                                   aus dem GB I, FB 10 Personalmanagement und 
                                                   Finanzmanagement. Gleichzeitig ist dem PR der 
                                                   Stadt die Mitarbeit angeboten worden.  
                                                   Von den großen Fraktionen sollten je 2 Vertreter 
                                                   und von den Kleineren je 1 Vertreter pro Fraktion  
                                                   in der AG mitarbeiten.  
 
Frau Spring (AfD)                    - Stimmt sich am Montag mit Fraktion ab und wird 
                                                  sich in der Tagung der StVV am 28.01.2015 dazu 
                                                  äußern. Sagt ihre Mitarbeit in der AG zu. 
 
Herr Schaaf (SPD)                 - Nachfrage an OB zur AG Fraktionsmitglieder oder  
                                                 auch sachkundige Einwohner?  
                                          
Herr Kelch (OB)                      - Fraktionsmitglieder, da letztendlich die StVV 
                                                 entscheidet was als Arbeitspapier vorgelegt 
                                                 wird. 
                                                                       
                                                    

    
 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
  
 
7.2 002/15  

 
Erweiterung des Arbeitsauftrages der Arbeitsgruppe 
„Abwasser“ auf die Erarbeitung von alternativen Lösungen 
(Finanzierungsmodelle) zum Thema Alt-(Neu) Anschließer 
Antragsteller: Fraktion AfD 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft den Antrag auf. Gibt Hinweis auf Brief des OB an die Mit- 
glieder des HA (Eingang Büro OB, StVA 20.01.2015). 
 
Herr Schaaf (SPD)                - Im Brief des OB ist alles gesagt. Die Fraktion der 
                                                SPD lehnt den Antrag ab. 
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Frau Richter (Vors. HA)        - Aus Fraktionssitzung DIE LINKE;  ebenfalls Ablehnung 
                                                des Antrages; 
 
 
Frau Spring (AfD)                 - Antrag soll auf die TO der StVV;  
                                               Anmerkung auf Mehrheitsverhältnisse in jetziger StVV 
                                               gegenüber 2009. 
                             

    
 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
  
 
7.3 003/15 

 
Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der  
Stadt Cottbus (Vergnügungssteuersatzung) 
Antragsteller: Fraktion AUB/SUB 
 

 Frau Richter (Vors.) ruft den Antrag auf. Hinweis auf 2. Austauschblatt vom  
19.01.2015. 
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV am 28.01.2015 

gesetzt. 
  
 
Zu TOP 8.   Informationen durch den Oberbürgermeister  

sowie durch die Verwaltung 
 
Frau Richter (Vors.) ruft den TOP auf. 
 
8.1 Informationen des Oberbürgermeisters 

 
- Es gibt keine Informationen im Teil I. 
 

 
8.2 Berichtskalender 2015 

 
Frau Richter (Vors. HA) gibt Hinweise auf das ausgereichte Arbeitspapier vom 
15.01.2015. Der HA nimmt den Berichtskalender zur Kenntnis. 

 
8.3 Stand Berichterstattung durch die Gleichstellungsbeauftragte in der Tagung 

der StVV am 28.01.2015 
 
Der Bericht wird auf die TO der Tagung der StVV am 28.01.2015 gesetzt und in den 
Teil I als TOP 4.2 eingeordnet. 
 

 
 
Zu TOP 9.  Informationen / Anfragen / Anträge / Festlegungen 

der Vorsitzenden des HA, sowie aus den 
Fraktionen/Ausschüssen  

 
Frau Richter (Vors.) ruft den TOP auf. 
Nochmaliger Hinweis zum Aufruf am 15.02.2015 „Cottbus bekennt Farbe“ 
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9.1 

 
 
 
 
Frau Richter (Vors.): 
 
 
-    Anfragen zur Tagung der StVV am 28.01.2015 
 
 
Frau Spring (AfD) zur Anfrage „Finanzierungsmodelle“ (Reg.-Nr. 11/15); wurde 
bereits im Ausschuss H/F am 20.01.2015 beantwortet.  
Die Anfrage wird zurückgenommen. 
 
 
     Es liegen somit 
 
     keine Einwohneranfragen vor  
     2 Anfragen der Fraktion CDU (eine aus HA Dezember 2014) 
     1 Anfrage der Fraktion AfD 
     3 Anfragen des Stadtverordneten Herrn Zasowk, NPD 
     1 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Maresch, fraktionslos 
       
     vor.  

  

 
9.2 Stand Aktuelle Stunde zur Entwicklung und Gestaltung des Cottbuser Ostsee 

(Beantragende Fraktion CDU für die Tagung der StVV am 25.02.2015) 
 
Die beantragende Fraktion CDU hat mit Eingang 13.01.2015 Büro StVA einen 
Ablaufplan übergeben. 
Die Aktuelle Stunde wird zur Tagung der StVV am 25.02.2015 durchgeführt. 

  
 
9.3 Information über die Verpflichtung einer Ersatzperson im Ehrenamt eines 
 Stadtverordneten in der Tagung der StVV am 28.01.2015 
 

Frau Richter (Vors. HA) gibt bekannt dass nach Mandatsrückgabe von Herrn Wolfgang 
Neubert (SPD) Frau Anja Lobedann (SPD) nachrückt. 
 

 
9.4 Informationen aus Fraktionen/Ausschüssen 

 
Dr. Bialas (Vors. Ausschuss für Umwelt)  
 

- Informiert, dass der Umweltausschuss im 
Monat Februar gemeinsam mit dem Ausschuss für Wirtschaft, Bau 
und Verkehr am 11.02.2015 um 17 Uhr tagen sollte, 
da gemeinsame inhaltliche Themen. 

 
Der HA beschließt einstimmig die Verlegung des Ausschusses für Umwelt vom 
10.02.2015 auf den 11.02.2015 gemeinsam mit dem Ausschuss Wirtschaft, Bau 
und Verkehr. 
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Weitere Nachfrage von Herrn Dr. Bialas (CDU) zur Ehrung ausgeschiedener Orts- 
beiratsvorsitzender. Zur 59. Tagung der StVV am 21.05.2014 (V. Wahlperiode)   
waren 3 der Ortsbeiratsvorsitzenden zur Eintragung in die Ehrenchronik  
nicht anwesend. Wann wird dies nachgeholt? 
 
Herr Kelch (OB)                  - Thema ist bekannt.  
    Nach Terminabstimmung mit den zu Ehrenden 
    wird dies in einem würdigen Rahmen, unter 

 teilnahme der Fraktionsvorsitzenden, nachgeholt. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Cottbus, 28.01.2015 
 
 
 
gez. Annely Richter 
Vorsitzende des Hauptausschusses 
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